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dieses buch möchte sie in ihrer Trauer um den verlust eines von ihnen 

geliebten Menschen begleiten. Es wird ihnen helfen, diesen Menschen 

auf eine neue Weise weiter zu lieben. und so können sie auch ihre Trauer 

bewusst leben, sie ausdrücken und sie irgendwann ver abschieden. 

nicht das loslassen, sondern das Weiterlieben ist die goldene spur vor dem 

dunklen hintergrund ihres schmerzes und ihrer Trauer. ich möchte sie 

mit diesem buch einladen, dieser goldenen spur zu folgen.

Dieses buch will mehr als ein gedenk- und Erinnerungsbuch sein. Es will 

ein liebesbuch für ihren geliebten Menschen sein. Es will sie anregen, 

ihre liebe mit bildern zu füllen – mit guten, tröstlichen und hilfreichen 

bildern. Es soll ein lebensbuch sein für ein neues, inneres leben mit 

ihrem geliebten Menschen. 

liebe leserin, lieber leser,
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sie können sich mit der gestaltung des buches sehr viel Zeit lassen. neh-

men sie es immer wieder in die hand und spüren sie, an welcher stelle sie 

etwas schreiben, einkleben oder skizzieren wollen. Manchmal fällt ihnen 

das so schwer, dass es besser ist, das buch eine Zeitlang wegzulegen. 

Manchmal ist es gut, hartnäckig dranzubleiben. Manchmal werden sie 

unterwegs, bei der arbeit oder in irgendeinem gespräch Einfälle haben, 

die sie dann so bald wie möglich in dieses buch eintragen wollen.

vielleicht möchten sie dieses buch einfach nur immer wieder durchblät-

tern und in gedanken bearbeiten – auch so wird es zu einem hilfreichen 

begleiter in einer schweren, traurigen lebenssituation.

Roland Kachler
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Mein Schrei klingt seltsam.
Zu schwach für das Ungeheuerliche.
i r M g a r D  h ü l s E M a n n

Das schlimmste ist geschehen,
ihr geliebter Mensch ist gestorben

Das schreckliche ist geschehen

Das schlimmste ist geschehen – vielleicht ganz unversehens durch einen 

unfall oder einen plötzlichen Tod ihres geliebten Menschen. Wie ein blitz 

hat es sie getroffen. vielleicht aber auch nach langer Krankheit mit schlim-

men Diagnosen und verschlechterungen und nach einer kürzeren oder 

längeren abschieds- und sterbezeit. Doch auch wenn ein guter abschied 

möglich war, bleiben der Tod und die abwesenheit des geliebten Men-

schen schmerzlich.
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Was das schönste wäre

natürlich wünschen sie sich nichts so sehr, als dass ihr geliebter Men-

schen wieder kommt. lassen sie diesen Wunsch gelten. auch wenn ihr 

Kopf oder andere Menschen sagen, dass das nicht möglich ist. ihr herz 

darf die sehnsucht haben, dass alles einfach nur wieder gut sein soll. Diese 

sehnsucht wird ihnen helfen, den verstorbenen auf eine neue Weise zu 

lieben.

Was das schlimmste wäre

viele Trauernde haben die sorge, dass sie ihren geliebten Menschen 

allmählich vergessen und ihn so noch einmal verlieren könnten. Deshalb 

wehren sie sich auch zu recht gegen das immer wieder vorgebrachte 

„loslassen“. niemand will einen Menschen, den er auch über den Tod 

hinaus liebt, ins vergessen oder ins nichts hinein loslassen. vielleicht 

kennen sie die sorge, dass dies geschehen könnte. ihre liebe hilft ihnen, 

dass das schlimmste nicht eintritt. und dieses buch kann sie und ihre 

liebe dabei unterstützen.
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